
Kläranlage Mertendorf in Betrieb 
Die neue Abwasserbeseiti
gungsanlage in Mertendorf 
gilt als Pilotprojekt für 
zentrale Kläranlagen auf dem 
Dorf im Gebiet des Zweckver
bandes Trinkwasserversor
gung und Abwasserbeseiti
gung Eisenberg (ZWE). 

Von Angelika Munteanu 

Mertendorf. Die neu gebaute 
Kläranlage für die Gemeinde 
Mertendorf hat der Zweckver
band Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung Eisen
berg (ZWE) gestern in Betrieb 
genommen. Jetzt können sich 
die Haushalte mit etwa 160 Ein
wohnern an die zentrale Kläran
lage anschließen. 

Mitte März hatten die Bau
arbeiten für die Kläranlage am 
Rand des Dorfes, in gebührli
chem Abstand zu den Wohn
häusern, begonnen. Nach drei 

Ausschreibungsanläufen;bis ein 
akzeptables Kostenangebot er
reicht wurde, hatte die Firma 
Mall Umweltsystem in Coswig 
schließlich den Zuschlag erhal
ten. Etwa 285 000 Euro hat der 
ZWE in die Kläranlage inves
tiert, die als Pilotprojekt für die 
zentrale Abwasserbeseitigung 
auf dem Dorf gilt. 

Die Inbetriebnahme der Anla
ge in Mertendorf sei ein wichti
ger Meilenstein im dörflichen 
Leben und im Leben des ZWE, 
sagte der Verbandsvorsitzende, 
Schkölens Bürgermeister Mat
thias Darnstädt. Mit dem Ab
wasserbeseitigungskonzept ha
be der Zweckverband 2009 ent
schieden, dass es die zentrale 
Abwasserbeseitigung nicht nur 
für die Bürger in Eisenberg und 
Crossen geben solle. Die Mer
tendorfer werden künftig als so
genannte Volleinleiter in den 
Kanal ein Entgelt zu zahlen ha-

ben, das geringer ist als die Kos
ten, die jeder Grundstückseigen
tümer für den Bau und den Be
trieb einer eigenen vollbiologi
sche Kleinkläranlage zu tragen 
hätte. Für die Abwasserentsor
gung zur Kläranlage wird der be
reits bestehende Mischwasser
sammler im Dorf genutzt. Das 
Verlegen von Rohrleitungen ist 
damit überflüssig. Nur der An
schluss der einzelnen Häuser 
muss jetzt noch erfolgen. 

Damit bei starkem Regen das 
Niederschlagswasser den biolo
gischen Klärprozess in der neu
en Anlage nicht stört, ist ein zu
sätzliches Regenrückhaltebe
cken gebaut worden. Eine zent
rale Kläranlage soll auch 
Thierschneck in der Verwal
tungsgemeinschaft Dornburg
Camburg erhalten. Den Bau hat 
der ZWE verschoben, um zu
nächst zu sehen, wie die Kläran
lage in Mertendorf funktioniert. 

Die Kläranlage in Mertendorf wird vom Zweckverband Trinkwasserversorgung und Ab" 
wasserbeseitigung Eisenberg in Betrieb genommen. Die Anlage gilt als Pilotprojekt für 
die zentrale Abwasserbeseitigung auf dem Dorf. Foto: Angelika Munteanu. 


